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Durlacher o c h e n b l a t t.
Donnerstag N " ' 36. den 8 . September » 836 .

Verordnung .
Nro. » 9523. Den Holzverkauf und das Holz¬

lesen in Stiftungs - und Gemeinds¬
waldungen betr.

Die nachfolgende Verordnung wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht und die Großh . Ober - und Bezirks¬
ämter aufgefordert , für deren Bekanntmachung i» den
Gemeinden auf geeignete Weise zu sorgen.

Rastatt den rr . August izzb.
Großh. Regierung des MittelRhcinkreiscS .

I . A . d . D .
Frhr. v. Stockhorn .

Vät . Eberstein .
Auf Vernehmung der beiden Kirchenministrrial- See «

tionen , der vier Kreisrcgierungcn und der Forstpolizci -
direction wird hierdurch verordnet wie folgt :

tz. r . In allen Gcmcindewaldungcn ist den dürftigen
Einwohnern der betreffenden Gemeinde bas Sammeln
des Raff - und Leseholzes zu gestatten , jedoch nur unter
Beobachtung der durch die rr . und rü . des Forstge-
setzeS vom 15 . November izzz ( Reg .Blatt vom Jahr
r8Z4 Rro . 1 » ) gegebenen forstpolizeilichen Borschriften ,
daß

« ) nur dürre Aeste , und zwar mit der Hand ohne
Anwendung von Werkzeugen, von den Bäumen
abgenommcn werden,

d) Das Raff - und Leseholz im Walde nicht geführt ,
sondern nur getragen werde ,

c) und daß zur Sammlung dieses Holzes im Einver-
ständniß mit dem Förster überhaupt bestimmte Wo¬
chentage ( eiwa zwei jede Woche ) und die jeweili .
gen Distrikte festgesetzt werden.

§ . r . Unter den nemlichen Bedingungen ist das
Sammlen des Raff - und Leseholzes auch in de » Stif .
tu n gs Waldungen denjenigen Einwohnern der betref¬
fenden Gemeinden zu gestalten, welche vom Gcmeindc-
rath als ganz dürftig bezeichnet sind , jedoch mit dem
Vorbehalt , daß im Fall cincS Mißbrauchs dieser Ver¬
günstigung demjenigen der sie mißbraucht hat, ausser der
gegen ihn cintretcnden gesetzlichen Strafe auch noch die
Vergünstigung , selbst wieder entzogen wird .

Unter demselben Vorbehalt und unter denselben Be¬
dingungen ist durch Beschluß des Großh . Finanzministe¬
riums vom -z . Map iszz Nro . zsgq. in Folge höchster
StaatsministcrialEntschließung vom 8 . deS nemlichen
Monats Nro . iiL8 - den vom Gemcinderath als ganz
arm bezeichnetcn Einwohnern diese Vergünstigung auch
in den Staats Waldungen eingeräumt worden.

Z . z . Bei Brennholzoersteigerungen der Gemeinden
ist denjenigen Einwohnern , welche weder zureichende
Bürgrrhvlzgaben erhalten, noch auch nach dem Zeugnis¬
se deS Gemeinderaths die nöthigen Zahlungsmittel so¬
gleich baar aufzubringen vermögen, für das zu ihrem
eigenen Bedarf erforderliche Hol ; gegen Stellung an¬
nehmbarer Bürgen bis Michaeli oder Weihnachten ( oder
auch bis Martini und Lichtmeß) Zahlungsfrist zu gestat¬ten . Unter den nemlichen Voraussetzungen sind auch ,wenn die Gemeinde keine Waldungen hat, oder das von
ihr gefällte Brennholz nicht hinreicht , bei Holzversteige¬
rungen aus Stiftungswaldungen gleiche Borgfristen zu
gestatten , wir dirß in gleicher Weiße durch dir im 2 .
erwähnte FinanzMinisterialBerfügung vom rz . May
rszz Rro . Z8gg . auch hinsichtlich der - oljvrrstrigeruni

gen aus Staatswaldungen bereits ungeordnet worden
ist.

Vorstehende Verordnung haben die Krcisrcgicrungenin die Anzeigeblätter aufzunchmen und für deren gceig .
nete Bekanntmachung in den Gemeinden zu sorgen .Carlö ruhe den r . August igzb.

In Abwesenheit deS Ministers ,
der Ministerial - Direktor.

Nebenius .

Vberamtliche Srkanntmarhungen .

O.A. Nro. 17565. Am Sonntag den i4 . d.
M . wurden einem Betrunkenen nach¬
beschriebene Sachen entwendet :

r) eine ziemlich moderne silberne Sackuhr mit einem
über das Werk gefügten messingenen Ueberzuge ,
worauf der Name des Verfertigers ,, Jacob
Schmid in Karlsruhe " eingczcichnet ist. Der .
selbe ist etwas größer als rin Kronenthaler , und
hat auf dem Zifferblatte gelbe Zeichen und deutsche
Zahlen. Der schmale Rand , den das Glas zunächst
umgiebt, ist geschuppt ; Werth 15 st .

2) ein paar schwarzlcderne guterhaltcne Handschuh -
Werth 4° kr .

Z) ein hundert KreutzerStück und ein neuer Conventi.
onsthalcr nebst weniger Münze ; Werth 4 si . iz kr .

4) ein weißlcinenes Sacktuch mit E L . gezeichnet zokr.
Durlach den 17 . August izzö.

Großherzogliches LberAmt .

Arretierung ausländischer Bettler betr.
Sämmtliche Bürgermeisterämter werden aufgeforbert,die Verzeichnisse über Arretierung ausländischer Bettler

mit den gehörigen Belegen unfehlbar bis zum io . d .M .
hierher vorzulegen , da spätere Vorlagen nicht mehr be¬
rücksichtigt werden können .

Durlach den 1 . September 1856 .
Großherzogliches OberAmt .

O.A. Nro . 18667. Die Besetzung der zweiten
Hauptlehrerstelle an der katholischen Volks¬

schule zu Jdhlingen betr.
Durch Erlaß GroßherzoglichenHochpreißlichen Mini¬

steriums des Innern vom z . September izzb katholi .
fcher Kirchensection wird die neuerrichtete zweite Haupt-
lehrerstelle an der katholischen Volksschule in Iöhlingenmit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von 250
si . nebst freier Wohnung und Anthcil am Schulgelde
zur definitiven Besetzung mit dem Bemerken ausgr -
schrieben , daß sich die Competenten nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Iuly d . I . Reg.Blatt Nro . zz . p .
z . August b. I - bei der katholischen Bezirksschulvifitatur
Durlach zu Karlsruhe innerhalb 4 Wochen nach Vor.
schrist zu melden haben.

Durlach den 4. September 1836 .
Großherzogliches LberAmt. , . ,
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L . A . Nro . 18674 . Die Widersetzlichkeit gegen die
öffentliche Macht bctr .

> Sämmtliche Bürgermeisterämter werden auf¬
gefordert das Gesetz über die Widersetzlichkeit
( Regierungsblatt 1832 Nro . 4 . ) in ihren Ge¬
meinden wieder zu verkünden , und wie gesche¬
hen , binnen 8 Tagen anzuzcigen .

Durlach den 4 . September 18Z6 .
Grpßhcrzogliches OberAint .

Karlsruhe . ( Ochmdgrasversteigerung . )
Der dießjährige OehmdGrasErwachs von den
herrschaftlichen Wiesen zu Gsttcsau , Graben
und Bruchhausen wird an nachbenannten Ta¬
gen morgenweise öffentlich »ersteigert, wozu die
Liebhaber hiermit eingeladen werden :

1 ) von den Wiesen zu Gottesau , auf dem
Platze selbst , und zwar

» . von dem Langenbruch, Fautenbruch , Mühl -,
Letten -, Rente !- und Schießwiese sä 213
Morgen

Montag den 12 . September früh 7 Uhr .
Zusammenkunft beim rothen Häuschen , ohnweit

dem Augarten .
b . von den Jammerthal - , Abtszipf - und

Bäderichwiesen aä t 48 Morgen
Dienstag den 13 . d . M . früh 7 Uhr .

Zusammenkunft bei der Artilleriekaserne zu
Gottesau .

2 ) von den Wiesen zu Graben und Rusheim
sä 6i Morgen

Mittwoch den i 4 . d. M . Vormittags 9 Uhr
auf dem Rathbaus zu Graben .

3 ) von den sogenannten Haardbruchwicse « zu
Bruchhausen aä 88 Morgen

Donnerstag den 15 . d . M . Vormittags 8 Uhr
auf den Wiesen selbst.

Karlsruhe den 1 . Sept . 1836 .
«Großherzogliche Domänen - Verwaltung Karlsruhe .

Di -. Herrmann .

Durlach . ( Haus - und Garte « Ver¬
pachtung . ) Nach hoher Anordnung wird
die vormalige HofgärtnereiWohnung mit Oe
ronornieGebäuden und 2 Vrtl . 51 Ruth . 5g
Fuß Gartenland in dem Bauhofgarten in der
Blukneiivorstad » dahier von Martini dieses
Jahrs an , im Weg der Soumissisn für 9
Jahre verpachtet , mit der Bedingung , daß
der Pachtzinnß vierteljährlich bezahlt und da¬
für sichere Bürgschaft geleistet werden muß .

Dem Pächter liegen die landrechtlichen klei¬
nen ^ Reparationen an den Gebäuden und die
Erhaltung der antretenden Obstbäume , Spa¬

liere , Reben und Gartenhäge ob ; Hauptrepa -
ralionen und die Gartenmauer - Unterhaltung
aber bestreitet der Eigenthümer .

Die Soumisstonen , welche von dem Pacht -

liebhaber deutlich unterzeichnet seyn muffen ,
werden an die dieffeitige Stelle verschlossen
eingegeben und am 12 . September dieses Jab -
res Vormittags 9 Ubr urkundlich eröffnet , so¬
fort wird demjenigen , dessen Pachtgebot die

hohe Genehmigung erhält , davon schriftliche
Nachricht ertheilt .

Für die lezte Bestandzeit wurden jährlich
171 si. Pachtzinnß bezahlt .

Durlach den 25 . August 1836 .
Großhcrzogliche DomainenVcrwaltung .

Durlach . ( Herrschaftliche Ackerver¬
pachtung . ) Die sogenannten Hubwiesen
oder Fasanenäcker , 5 Morgen Z Viertel 36
Ruthen altes Maas , werden von Martini die¬
ses Jahres an , auf 9 oder 12 Jahre , am
Montag den 12 . September , Nachmittags
2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhaus vorerst
halbmorgenweise und nachher im Ganzen , in
Steigerung verpachtet , wozu die Pachtliehha -
ber hiemit eingeladen werden .

Durlach den 27 . August 1836 .
Großherzogliche DomainenDerwaltung .

Durlach . ( Bauplatzversteigerung .) Am
Freitag den 9 . September Vormittags 10 Uhr ,
wird an der neuen — durch den hiesigen Schloß¬
garten angelegten Straße der Bauplatz Nr . 10 .
in der Mitte zwischen dem allen Orangeriege¬
bäude und der Mauer an der Ettlinger Chaus¬
see mit einer Breite von 80 Fuß und einer Lan¬

ge von 160 Fuß der öffentlichen Steigerung
ausgesetzt , wozu die Liebhaber auf den Platz
selbsien hiermit eingeladen werden .

Durlach drn 5 . September 1836 .
Großhcrzogliche DomaincuVerwaltung .

6urgrrmeistrramtlirlic6rkanntmacliungen .
Söllingen . ( Bekanntmachung . ) Zu Erbauung

eines GemeindsBackofcn , ist die Versteigerung auf
Montag , als den 12 . September

Vormittags 0 Uhr
auf hiesigem Nathhaus anbcraumt ; der Ueberschlag
besage 172 fl . 18 kr . Die Liebhaber der Maurer .
Arbeiten werden hiermit höflich cingcladen um sich
in der auberaumten Zeit einzufinden .

Söllingen den 30 . August 1836 .
BurgermeistcrAmt .

Weis .
Nathschrbr . Schmidt .



Montags den 19 . September Nachmittags um 2
Ubr werden auf hiesigem Nathhaus aus der
Vcrlaffcnsch .ift der Andreas Knechts Wittwe
öffentlich versteigert :

r Vrtl , Weinberg im Kalkofcn, einseits der Weg » an¬
derseits Heinrich Kun ;m >nin .

l Vrtl , i6 Ruth . Äcker im Gern , einseits Jakob Lü-
tzclbergcrs Wld . , anderseits Wittwe Stork ,

wo ; u die Liebhaber cingeladen werden.
Durlach den r . September l8gb .

d . B .
G . Waag .

Privat - Nachrichten .
Gastwirtiischafts - tlrrkauf oder tlrrmickhung.

Wegen fortdauernder Unpäßlichkeit meines Schwie .
gcrvaterS , bin ich gesonnen , mein Gasthaus zuin
Lamm unter annehmbaren Bedingungen , aus freier
Hand zu verkaufen oder zu vcrmicthcn .

Durlach den 23 . August 1856 .
Fr . Korn .

Bei Orgelbauer Doit dahier , steht ein neues
sehr gutes piano , Commisstonsweise
um sehr billigen Preis , zu verkaufen .

Durlach , im August 1836 .

ES ist ein mit zwei Kreutzstöcken versehenes ,
mocubiirtes heitzbarcs Zimmer , sogleich oder auf
den 25 . Oktober für eine ledige Person zu vermic .
then . Wo ? sagt der Herausgeber dieses Blattes .

Bei einer Pflegschaft von ganz minderjährigen Kin¬
dern liegen gcxr fl . zum Ausleihen parat . Wo ? sagt
daS Comptoir dieses Blattes .

Anzeige . „ Es liegen 4 — 500 fl . zum Ausleihen
parat . Wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes auf
srankirte Briefe ."

Aus dem Almosenfond zu Wöschbach ( LberamtS
Durlach ) sind 540 fl . zu 4j Prozent , gegen ge .
richtliche Versicherung sogleich auSzuleihcn .

ReisegelegenheitS - Anzeige .
Der Bürger und Lohnkutscher Wilhelm

Schmidt von Karlsruhe , zeigt den hohen
Herrschaften wie einem verehrlichen Publikum
gehorsamst an , daß ( mit hoher Staatsgeneh¬
migung ) jeden Tag , von Sonntag den 2k .
Juny an sein Gesellschaftswagen Morgens 7
Uhr von Karlsruhe abfährt und um halb 8 .
Uhr in Durlach ankömmt und sogleich auch
wieder nach Bruchsal abfährt wie auch wieder
am nemlichen Tag zurückkömmt ; der Preis
von Durlach nach Bruchsal ist für die Person
24 kr. , auch empfiehlt sich derselbe zur Über¬
nahme und pünktlichen Besorgung von Com¬

missionen , schriftliche erbittet er unversiegelt .
Nachfragen oder Aufträge sind im Badischen
Hof in Durlach ( wo , edesmal der Gesellschafts¬
wagen ankommt , abfährt und den Reisenden
unter bequemer Führung an Ort und Platz
bringt ) , zu erwarten oder zu übersenden .

50 fl . Pflegschaftsgeld liegen znm Ausleihen parat .
Wo ? sagt hiesige Buchdruckcrey.

700 fl . Pflcgschaftsgeld kann gegen doppelt ge .
richtliche Versicherung ausgeliehen werden , wo ?
erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

Kirchenbuch - Auszüge .
August : Geboren
am - z . Luise Karline Sophie — Vater : Christian Wil -

Helm Gugel , Burger und Schuhmachermeister ,
am ry . Ludwig Friedrich — Vater : Philipp Jakob

Frohmüller , Burger und Glasermeister .
September : Gestorben
am z . Siosine Jakobine Hummel , ledige Tochter deS

Jakob Hummel , Burgers und Weingartner » ;
, 8 Jahre «5 Tage alt.

am 4 . Karl Friedrich — Vater : Johann Georg Krai «
er , Burger in Mundingen und Sergeant bei
hiesiger Garnison .

Eine Hessische Bauernregel .
Wo Unrath man findet auf Straßen und vor

Thüren ,
lächerlich ist eS da über Mangel an Dung

Klage zu führen .
Und wo gar die Jauche zum Thor hinausfließt ,

man mit Recht auf einen unverständigen
Landwirth schließt .

Frucht - Preise
vom 3 . September 1836 in Durlach .

Mittelpreiö :
Das Malter fl. kr.

Waizen . . 7 30
Kernen , neuer 7 22
Kernen , alter 8 2
Korn . . . 4 45
Gerste . . . 4 —
Welschkorn . 5 40
Haber . . . 5 54

Einfuhr . Summe : 755 Malter .
Verkauft wurden heute : 735 Malter .

Das Pfund Rindschmalz kostet . 20 kr.
— — Schweineschmalz . 20 —
— — Butter 18 kr.

Lichter , gezogene das Pfund . . 24 —
gegoffene .

Seife .
Ochsenunschlitt , rohe » . . . . 15 - -
Der Centner Heu . . . . 1 fl. — kr.

( Da » Uebrige wie vor acht Tagen . )

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruck « rey<
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